
O
nl
in
ea
us
ga
be

   O
K

TO
B

ER
-N

O
V

EM
B

ER
 2

02
3   

  Foto: Kordula Vahle  



Na, erkennen Sie sie? Die „Friedenstaube“? 
Picasso gilt ja quasi als ihr Erfinder.
Er wurde 1881 in Malaga in Spanien gebo-
ren, erlebte mehrere Kriege und wurde so 
zu einem Mann, der sich für den Frieden 
einsetzte.
Als 1949 der erste Weltfriedenskongress 
stattfand, suchte man dafür ein Plakatmo-
tiv. Die Entscheidung fiel schließlich auf ein 
Bild von Picasso, eine noch sehr realistisch 
gemalte Taube. „Warum eine Taube als Sym-
bol für den Frieden?“, fragte Picasso angeb-
lich lachend, Tauben seien doch habgierige 
und streitsüchtige Vögel. Dennoch schuf er 
in den kommenden Jahren weit über 100 
Darstellungen der Friedenstaube, meist wie 
diese mit einem grünen Zweig im Schnabel 
-  eine Anspielung auf die Geschichte um 
die Arche Noah:
Noah schickte nach der Flut eine Taube aus. 
Beim ersten mal kam sie zurück- ein Zei-
chen dafür, dass noch überall Wasser stand. 
Beim zweiten Mal hatte sie bei ihrer Rück-
kehr ein frisches Ölblatt in ihrem Schnabel. 
Da wusste Noah, dass sich „die Wasser ver-
laufen hatten auf Erden“.
So wurde die Taube mit dem Ölzweig ein 
Symbol dafür, dass wieder Ruhe und Frie-
den eingekehrt sind – Frieden in einem 
umfassenderen Sinn: Denn es geht um 
mehr als das Schweigen der Waffen. Frie-
den bedeutet, dass Menschen gut leben 
können, im Einklang miteinander, mit der 
Natur und mit Gott.
 
In den letzten Monaten sieht man Frie-
denstaube wieder öfter auf Plakaten, Kar-
ten, Bildern. Sie drückt unsere Sehnsucht 
aus, dass der Krieg Russlands mit der Uk-
raine endlich ein Ende hat, dass Waffen 
schweigen und die Gewalt aufhört. Das 
wäre nicht nur im Sinne Picassos, dessen 50. 

Todestag wir in diesem Jahr begehen, son-
dern vor allem im Sinne der Ukrainerinnen 
und Ukrainer und aller Opfer dieses Krieges.
Was bleibt uns selbst?
Aus unserem Glauben heraus, dass Chris-
tus mit uns Leid und Tod geteilt und uns 
den Weg zum Leben eröffnet hat, können 
wir selbst in unserem Umfeld tun, was dem 
Frieden dient. Unsere Gesellschaft hat es bei 
allem Streit und zunehmender Aggression 
bitter nötig.
Und natürlich können wir als Christen für 
den Frieden beten:
Im Rahmen der Friedensdekade laden wir 
im November wieder herzlich dazu ein.
Möge Gottes guter Geist uns alle leiten. 
Auch für ihn steht die Taube als Symbol.
 

Es grüßt Sie herzlich 
Ihre Pfrn. Christina Lang

 

Die Friedenstaube - Zum 50. Todestag von Pablo Picasso

Auf ein Wort
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Drei Jahre wurde die Arbeit im Schulgarten 
der Domschule Sankt Martin von der AOK 
Sachsen-Anhalt mit dem Projekt „Kleines 
Gemüse ganz groß“ finanziell unterstützt. 
Drei Jahre lang gab es Tipps, wurden 
Gerätschaften angeschafft, Pflanzen und 
Sämereien gekauft und unter Anleitung 
der Pädagogen durch die Kinder in die 
Erde gebracht, gepflegt und geerntet. Nun 
kommt diese Projektförderung zum Ende. 
Dies wollen alle Kinder und Mitarbeiter mit 
einem Erntedankfest würdigen, welches 
am 4.Oktober in den Mittagsstunden auf 
unserem wunderschönen Schulgelände 
stattfinden wird. An Stationen werden die 
Kinder noch einmal mit allen Sinnen die 
Natur und deren Wunder erleben, mit 

Spielen ihr Wissen erweitern und für die 
Schöpfung Gottes sensibilisiert. Natürlich 
wird der Schulgarten auch weiter unter 
Betreuung der Kinder und vieler fleißiger 
Helfer bleiben, aber es soll auch einmal 
Zeit sein, Danke zu sagen.
 Simone Riske

Erntedankfest in der Domschule Sankt Martin

Am 1. Oktober feiern wir 
wieder Erntedankfest. Und 
dieses mal wird es bewegt: 
Im Gottesdienst in St. Wen-
zel werden Sie tanzende 
Jugendliche erleben.
Im Dom sind Sie zum Famili-
engottesdienst eingeladen.
Wir freuen uns, wenn Sie 
uns wieder Erntegaben 
bringen. Wir schmücken die 
Kirchen mit dem, was Gott 

uns schenkt und wofür wir dankbar 
sind und geben Ihre Lebensmittel- 
oder Geldspenden anschließend an 
die Herberge zur Heimat weiter.
Bitte bringen Sie Ihre Ernte-
dankgaben gern am Samstag, 
dem 30.9., nachmittags zwi-
schen 14 und 17 Uhr in die Wen-
zelskirche oder in den Dom.
Vielen herzlichen Dank!                                                                                                   
 Pfrn. Lang, Pfr. Bartsch und 
 Pfr. Fiedler

Gottesdienste zum Erntedankfest

Herzlich laden wir alle Kinder und Fami-
lien zum Martinsumzug für Freitag, den 
10. November 2023 ein. Treffpunkt ist um 
17 Uhr an der Katholischen Kirche, am 
Kramerplatz.

Martinstag in Naumburg

Aus unseren Kirchengemeinden
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  In diesem Jahr lädt die Evangelische 
Kirchengemeinde wieder zu Andachten 
anlässlich der Friedensdekade ein. Große 
Unsicherheiten scheinen die Welt im Griff 
zu haben, Ängste greifen um sich. Neben 
der Ukraine gibt es zunehmende Konfl ikte 
in Afrika, wir hören von der Klimakrise, die 
Menschen sind erfasst von Zukunftsängs-
ten. Der Kompass, welcher Richtung und 
Ziel des Handelns vorgibt, scheint bei den 
Akteuren verloren. Im Bild der Berliner 
Künstlerin Anna Krauß ist er vertrocknet, 
bzw. funktioniert nicht mehr.  
  Eine Rückbesinnung auf Gottes Wort, ein 
Innehalten und Hören, das sollen die An-
dachten in der Marienkirche am Dom:  
  Montag, 13.11. bis Freitag, d. 17.11.  
  und  
  Montag, d. 20.11. und Dienstag, d. 21.11., 
jeweils 19 Uhr in ökumenischer Gemein-

schaft sein. Die Friedensdekade endet mit 
dem Gottesdienst am Buß- und Bettag, 19 
Uhr ebenfalls in der Marienkirche am Dom.  
   Pfr. Bartsch

  Friedensdekade,  „sicher nicht - oder?“  

Ökumenische FriedensDekade
12. bis 22. November 2023
www.friedensdekade.de

sicher nicht – oder?

Über einige Monate hinweg kam der 
vereinzelte Wunsch immer wieder auf, dass 
es in unserer Gemeinde auch ein spezielles 
Angebot für Männer geben soll. Wenn Sie 
sich auch ein solches Format wünschen, so 
nehmen Sie bitte mit Pfarrer Lars Fiedler 
Kontakt (s. Rückseite) auf. Gemeinsam 
können dann Ideen für dieses Arbeitsfeld 
entwickelt werden.
 Lars Fiedler.

Männerarbeit

 Karsten Klama / fundus-medien.de

Auch in diesem Jahr soll es wieder jeden 
Abend von Montag bis Freitag das Offene 
Adventsvesper in Naumburg geben. Ein 
Vorbereitungstreffen findet am Donners-
tag, den 16.11., 17.30 Uhr im Haus der 
Kirche, Domplatz 8 statt. Wir laden herzlich 

ein. Wer schon Termine anzeigen möchte, 
der melde sich bitte bei mir oder im Ge-
meindebüro (Tel. 201516).
 Pfrn. Lang

Vorbereitung für das Offene Adventsfenster

Aus unseren Kirchengemeinden
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Als Dankeschön für das ehrenamtliche 
Engagement im Öffnungsdienst von St. 
Wenzel im vergangenen Jahr und als Moti-
vation für das laufende Jahr unternehmen 
wir als Gruppe jährlich eine gemeinsame 

Ausfahrt. In diesem Jahr besuchten wir die 
Marienkirche Gera. Dort erhielten wir eine 

Führung zu dem beeindruckenden Altar 
und kamen über die dortige Organisation 
der Öffnung der Kirche ins Gespräch.
Anschließend ließen wir es uns bei Kaffee, 
Kuchen oder Eis gut gehen.

Bei schönstem 
Sonnenschein 
schlenderten 
wir dann durch 
den grünen 
Hofwiesenpark 
und besuchten 
den Kunst-
pavillion mit 
Skulpturen von 
Roland Lindner.

Leider konnten nicht 
alle Ehrenamtlichen am 
Ausflug teilnehmen. Auch 
allen, die nicht dieses 
Jahr dabei waren, danken 
wir von Herzen für Ihren 
Dienst in unserer Gemein-
de!                    
 Pfrn. Lang

Rückblick Ausfahrt Öffnungsdienst St. Wenzel

Fotos: Lang

Am Vorabend des ersten Advent wird 
der Westchor wieder komplett sein: Das 
Cranach-Triegel Retabel kehrt zurück. Aus 
diesem Anlass lädt die Gemeinde herzlich 
zur ersten Adventsandacht im Westchor 
und Hauptschiff des Domes ein. Besondere 

Musik der Domkantorei und besondere 
Gäste werden erwartet: der Katholische 
Bischof Feige,  unser Bischof Friedrich Kra-
mer, sowie Regionalbischof Schneider. Wir 
freuen uns auf eine große ökumenische 
Gemeinde! Pfr. Bartsch

Erste Adventsandacht im Dom

Aus unseren Kirchengemeinden
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Bereits am 09. Mai verstarb der langjährige 
hauptamtliche Domküster Hans Ingo Bisch 
in Hamburg im Alter von 92 Jahren. Die 
kirchliche Trauerfeier mit Urnenbeisetzung 
fand am 01. Juli auf dem Domfriedhof 
statt. 
Hans Ingo Bisch wurde am 15. Mai 1930 
als Kind des Pfarrers Johannes Bisch und 
seiner Ehefrau Ruth in Klötze geboren. 
Für die Bewerbung zu seiner Diakonen-
ausbildung in Neinstedt schrieb er einst: 
Schon frühzeitig war mir ein Lebensweg mit 
Gott gebahnt. Ich besuchte den Kindergot-
tesdienst und ich führte in dieser Zeit in 
meinem kindlichen Glauben ein behütetes 
Leben. Später wurde das aber anders. In 
der Hitlerjugend wurde die Kirche aufs 
hässlichste verächtlich gemacht und man 
versuchte mich von meinen religiösen 
Anschauungen abzubringen. In dieser Zeit 
verfiel ich oftmals in Zweifel und Anfech-

tung. Aber zuletzt lag meine Entscheidung 
immer wieder bei Christus. 
So trat Hans Ingo Bisch im Mai 1949 in das 
Brüderhaus Neinstedt ein und absolvierte 
dort die Diakonenausbildung. Er wird am 
17. Mai 1954 eingesegnet. 1973 wird die 
Stelle des Domkirchners in Naumburg neu 
besetzt und Hans Ingo Bisch kommt nach 
Naumburg an den Dom. Dieser wurde 
seine zweite Heimat und Leidenschaft. Sein 
Interesse für Kunstgeschichte konnte er 
ausleben und seine Kenntnisse theologisch 
fundiert weitergeben. Wenn er im Dom 
stand und Menschen durch ihn führte, 
konnte man das Leuchten seiner Augen 
nicht übersehen. Bis zu seinem Ruhestand 
und darüber hinaus blieb Hans Ingo Bisch 
dem Dom eng verbunden. Wir denken mit 
Dankbarkeit an seinen treuen und liebevol-
len Dienst. Pfr. Bartsch

Zum Heimgang von Hans Ingo Bisch

Diesem Gemeindebrief liegt ein Flyer mit 
einer Umfrage bei. Wir möchten von Ihnen 
erfahren, wie wir Gottesdienste neu bzw. 
anders gestalten können, um Ihr Interesse 
daran zu wecken. Was können wir verän-
dern, dass Sie gern unsere Gottesdienste 
besuchen oder sich auch einbringen? Was 
soll anders sein, angefangen bei der Uhr-
zeit bis zu inhaltlichen Fragen?
Wir möchten Sie bitten an dieser Umfra-
ge teilzunehmen, um so unsere Arbeit 

im Gemeindekirchenrat zu unterstützen. 
Abgabetermin ist der 30. 11.2023.
Sie können den Flyer im Haus der Kirche 
(Dompl. 8), den Verantwortlichen zu den 
Gottesdiensten oder Gemeindeveran-
staltungen, zu den Öffnungszeiten in der 
Kirche St. Wenzel abgeben oder per E-Mail 
und Post uns zusenden.

 Susanne Kröner, Mitglied des GKR

Umfrage zu unseren Gottesdiensten

Sie vermissen den Flyer in Ihrer Ausga-
be oder haben ihn verlegt und möchten 
dennoch an der Umfrage teilnehmen? So 

können Sie dies online tun: 
https://t1p.de/gdumfrage

Kein Flyer dabei?

Aus unseren Kirchengemeinden
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Mittagskonzert in der Reihe „Junge 
Talente“unter der Schirmherrschaft des 
Staats- und Kulturministers von Sach-
sen-Anhalt, Herrn Rainer Robr
Sonntag, 1. Oktober, 12 Uhr
Frederik Kranemann (Aachen)
Preisträger beim „6. Intern. Buxtehude-Or-
gelwettbewerb Lübeck“
Werke von J. S. Bach u.a. 

Sonnabend, 14. Oktober, 12 Uhr
António Pedrosa (Hamburg)
Werke von J. S. Bach u.a.

Sonnabend, 28. Oktober, 12 Uhr
 Lukas Nagel (München)
Gewinner des „Intern. Orgelwettbewerb 
‚Olivier Messiaen‘„ in Lyon 2022
Werke von J. S. Bach u.a.

Sonderkonzert zum Reformationstag 
„Sinfonik trifft Barockmusik“ - Musik für 8 
Hörner und Orgel
Dienstag, 31. Oktober, 17 Uhr
Mitglieder der Hornklasse der HMT Leipzig  
Leitung: Prof. Thomas Hauschild
An der Hildebrandt-Orgel: Wenzelsorganist 
Nicolas Berndt
Eintritt frei - eine großzügige Spende 
erbeten!

Konzerte in St. Wenzel

Foto: Torsten Biel

Vom 1. Mai bis zum 30. Oktober
mittwochs, samstags, sonntags und an Feiertagen jeweils um 12 Uhr

ca. 30 Minuten Orgelmusik an der Hildebrandt-Orgel von 1746
Eintritt: 5 €,  Karten an der Tageskasse

Kinder bis 14 Jahre haben freien Eintritt 
7,50 € mit anschließender Besichtigung des berühmten historischen Spieltisches, 

an dem Johann Sebastian Bach die Orgelabnahme vollzogen hat, 
und der imposanten Balganlage.

Mittagskonzerte „Orgel punkt Zwölf“

Kirchenmusik St. Wenzel
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Am Sonntag, den 27.8. begann für die 
Naumburger Domsingschule das neue 
Chorjahr. 20 neue Sängerinnen und Sänger 
konnten auch in diesem Jahr in die Chöre 

der Domsingschule aufgenommen werden. 
Alle Neuen heißen wir nochmals herzlich 
willkommen. Wir freuen uns auf viele klang-
volle Erlebnisse in der Chorgemeinschaft. 
Ein weiterer Kantatengottesdienst in un-
serer Reihe „Prominenz im Gespräch“ fand 
am Sonntag, den 10. September im Dom 

statt. Die zahlreich erschienenen Besuche-
rinnen und Besucher feierten Gottesdienst 
und erlebten nicht nur eine stimmige Auf-
führung der Bachkantate „Warum betrübst 

du dich, mein Herz“ unter der Leitung von 
Domkantor Jan-Martin Drafehn durch So-
listen, Domchor und Barockorchester, son-
dern hörten eine sehr klare Predigt auf der 
Grundlage von Matthäus 6 von Thomas-
pfarrer i.R. Christian Wolff, die viele ange-
sprochen, einige zu Widerspruch veran-

lasste, aber insgesamt sehr zum 
Nachdenken angeregt hat.
Schließlich laden wir schon 
heute für Sonnabend, den 16. 
Dezember um 18 Uhr zur tra-
ditionellen Aufführung des 
Bach‘schen „Weihnachtsoratori-
ums“ in den Dom ein. Karten zu 
23 € /18 € /15 € sind ab 1. 11. 
im Vorverkauf an der Domkasse 
erhältlich.
 Jan-Martin Drafehn

Nachrichten aus der Arbeit der Domkantorei 

 Foto EV + SEMB © Naumburger Domkantorei

 Foto EV © Naumburger Domkantorei

Kirchenmusik am Dom 
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Naumburger Domkantorei
Domchor: mittwochs | 19.15  - 21.15 Uhr 
Haus der Kirche (Domplatz 8)
Naumburger Kammerchor: sonntags | 18  
- 20 Uhr (nach Probenplan) Haus der Kirche 
(Domplatz 8) 
Domkammer- & Jugendorchester:
donnerstags | 18.15  - 19.30 Uhr (nach Pro-
benplan) Haus der Kirche (Domplatz 8)
Ansprechpartner und Leiter: Domkantor 
KMD Jan-Martin Drafehn
Naumburger Domsingschule
Uta Kurrende I (Mädchen ab 3. Klasse) 
mittwochs | 15.15  -16 Uhr Domschule St. 
Martin (Domplatz 3)
Uta-Kurrende II (Mädchen ab 5. Klasse) 
mittwochs | 16.15  -17 Uhr Domschule St. 
Martin (Domplatz 3)
Ekkehard-Kurrende I (Jungen ab 3. Klasse) 
donnerstags | 15.30  - 16 Uhr Domschule 
St. Martin (Domplatz 3)

Ekkehard-Kurrende II (Jungen ab 5. Klas-
se) donnerstags | 16.15  - 17 Uhr Domschu-
le St. Martin (Domplatz 3)
Jugendchor Frauenstimmen (in der Regel 
ab 8. Klasse) mittwochs | 17.30  - 19 Uhr 
Haus der Kirche (Domplatz 8)
Jugendchor Männerstimmen donners-
tags | 17.15  -18 Uhr Haus der Kirche 
Stimmbildung findet in Gruppen parallel 
statt Keine Proben in den Schulferien
Ansprechpartner und Leiter: Domkantor 
KMD Jan-Martin Drafehn
Moritz/Othmarchor
donnerstags | 18  - 19 Uhr Haus der Kirche 
(Domplatz 8), Ansprechpartnerin und 
Leitung: Bärbel Schoener (Kontakt über das 
Gemeindebüro)

Unsere Chöre

Sie sind zum Mitsingen 
herzlich eingeladen.

Weitere Informationen und Anmeldun-
gen bei Domkantor Jan-Martin Drafehn.

(Kontakt s.S. 20)

Naumburger Dom
Sonntag • 01.10.2023 • 19 Uhr
„Chorkonzert“
Konzert im Rahmen der Städtepartnerschaft 
Aachen - Naumburg
mit Werken von Mendelssohn, Rheinberger, 
Bruckner, Faure u.a.
Heinrich-Schütz-Chor Aachen

Naumburger Dom
Sonnabend • 07.10.2023 • 19 Uhr
„Chorkonzert“
Es erklingt das Programm der diesjähri-
gen Konzertreise mit Werken von Heinrich 
Schütz, Felix Mendelssohn Bartholdy, Rein-
hard Ohse, Arvo Pärt, Joshu Elberdin u.a.
Naumburger Kammerchor - Leitung: 
Jan-Martin Drafehn
Dorothea Greßler – Orgel

Marienkirche am Dom
Sonntag • 26.11.2023 • 10 Uhr
Kantatengottesdienst zum Ende des Kir-
chenjahres
„Wachet auf, ruft uns die Stimme“
Kantate BWV 140 von Johann Sebastian 
Bach
Anja Binkenstein (Halle/Saale) – Sopran
Sebastian Byzdra (Halle/Saale) – Tenor
Maik Gruchenberg (Halle/Saale) – Bass
Wenzelsorganist Nikolas Berndt – Orgel
Naumburger Domchor
Mitglieder des Domkammerorchesters
Leitung: Jan-Martin Drafehn

Eintritt zu allen Konzerten frei, Spende erbe-
ten!

Dommusiken im Herbst
Kirchenmusik am Dom

9



01.10. | Erntedankfest
10 Uhr | Dom
Familiengottesdienst zum Erntedankfest - 
Pfr. Bartsch und Team
10 Uhr | St. Wenzel
Erntedankfest mit Abendmahl, JG und 
Begrüßung der neuen Konfirmand*innen 
- Pfrn. Lang

03.10. | Tag der Deutschen Einheit
10 Uhr | St. Wenzel
Musik. Festgottesdienst zum Tag der 
Deutschen Einheit, m. d. Heinrich-Schütz-
Chor aus Aachen, Predigt: Dr. Kristin Jahn, 
Generalsekretärin des Dt. Ev. Kirchenta-
ges, Liturgie: Pfrn. Lang

08.10. | 18. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr |  Dom
Pfr. Bartsch
10 Uhr |  St. Wenzel
Sup. i.R. Voitzsch

15.10. | 19. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr |  Dom
mit Abendmahl - Pfr. Bartsch
10 Uhr | St. Wenzel
Pfr. Springer

22.10. | 20. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr |  Dom
Pfr. Bartsch
10 Uhr | St. Wenzel
mit Kirchenkaffee - Pfrn. Lang

29.10. | 21. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr |  Dom
mit Abendmahl - Pfr. Fiedler
10 Uhr | St. Wenzel
mit der Möglichkeit zur persönlichen 
Segnung - Pfrn. Lang

31.10. | Reformationstag
10 Uhr |  Dom
mit Abendmahl - Pfr. Bartsch

Weitere Gottesdienste:
AWO Seniorenzentrum „A.-Reinstein-
Haus“, 
Donnerstag, 19.10. und 30.11., 10 Uhr - 
Pfrn. Lang
Krankenhaus, Humboldtstraße
donnerstags, 17 Uhr, Ansprechpartner für 
Krankenhausseelsorge: Pfr. Pillwitz

Naumburg im Oktober

Gottesdienste
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05.11.  | 22. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr | Marienkirche am Dom
Pfrn. Lang

12.11. | Drittletzter Sonntag des 
Kirchenjahres
10 Uhr | Marienkirche am Dom
mit Abendmahl, Eröffnung der Friedensde-
kade - Pfr. Bartsch

18.11.| Sonnabend
17 Uhr | Marien-Magdalenen-Kirche
Jugendottesdienst - GPin Klein und Team

19.11.| Vorletzter Sonntag des Kir-
chenjahres 
10 Uhr | Marienkirche am Dom
Pfr. Fiedler
12 Uhr | Neuer Friedhof
Andacht zum Volkstrauertag - Pfr. Fiedler

22.11.| Buß- und Bettag
18  Uhr | Marienkirche am Dom
Pfrn. Lang

26.11 | Ewigkeitssonntag
10 Uhr | Marienkirche am Dom
mit Abendmahl - Pfr. Bartsch
14 Uhr |Friedhof St. Othmar
Pfr. Bartsch

02.12 | Sonnabend
18 Uhr | Dom
1. Adventsandacht mit
Bischof Kramer, Bischof Feige, Propst 
Schneider, Pfr. Bartsch

03.12. | 1. Sonntag im Advent
10 Uhr | Marienkirche am Dom
Pfrn. Lang

Andachten anläßlich der Friedens-
dekade 
siehe Seite 4

Weitere Gottesdienste:
Landeskirchliche Gemeinschaft
Gottesdienst: sonntags, 10 Uhr (mit Kin-
dergottesdienst);
Bibelgesprächskreis: jeden 1. und 3. Mitt-
woch, 17 und 20 Uhr
Georgenmauer 5b, Naumburg
Weitere Infos: www.lkg-naumburg.de

Abkürzungen:
GPin –  Gemeindepädagogin
Pfr(n) –  Pfarrer(in)
Supn –  Superintendentin
Sup. - Superintendent

Naumburg im November

Gottesdienste
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Frauenfrühstückskreis
Dienstag, 17.10. | 9 Uhr
Dienstag, 21.11.| 9 Uhr 
Haus der Kirche, Domplatz 8

Frauenkreis
Dienstag, 17.10.  | 19 Uhr
„Dudödeldi! - Zum 100. Geburtstag von 
Loriot“ - S. Kröner, Pfrn. Lang
Dienstag, 07.11.  | 19 Uhr
„Gaugin und van Gogh - Begegnung 
zweier Künstler - S. Kröner, Pfrn. Lang
Haus der Kirche, Domplatz 8

Helferkreis
Montag, 20.11. | 19:30 Uhr
Haus der Kirche, Domplatz 8.

Seniorenkreis
Montag, 16.10. | 15 Uhr
Montag, 13.11. | 15 Uhr
Haus der Kirche, Domplatz 8.

Theo-Phil-Kreis
Dienstag, 10. 10. | 19 Uhr
„Projekt Weltethos“ von Hans Küng, ge-
meinsame Lektüre vorbereitet von Pfr. Dr. 
Roland M. Lehmann
Haus der Kirche, Domplatz 8

Bibelgesprächskreis
Montag, 23.10. | 19 Uhr
Ein Buch mit 7 Siegeln! - Die Zahlen im 
Buch der Offenbarung
Montag, 27.11. | 19 Uhr
Die 7 Sendschreiben - eine Gemein-
deanalyse (Offb 2-3)
Haus der Kirche, Domplatz 8

Besuchskreis
Montag, 06.11. | 19:30 Uhr
Haus der Kirche, Domplatz 8.

Junge Gemeinde
jeden Freitag, 18 – 20 Uhr
(nicht in den Schulferien)
Haus der Kirche, Domplatz 8.

Konfirmandenkurs 7. Klasse
Samstag, 14.10. | 10 – 13 Uhr
Samstag, 25.11. | 10 – 13 Uhr
Elternabend:
Donnerstag, 05.10. | 19 Uhr
Haus der Kirche, Domplatz 8

Konfirmandenkurs 8. Klasse
Samstag, 04.11. | 10 – 13 Uhr
Samstag, 02.12. | 10 – 13 Uhr
Haus der Kirche, Domplatz 8

Naumburg im Oktober und November

 Foto: Uebbing

Gruppen und Kreise
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Schönburg
01.10. | Erntedankfest
10 Uhr | Erntedankfestgottesdienst  - 
Pfr. Springer
26.11. | Ewigkeitssonntag
10 Uhr |  Gottesdienst mit Abendmahl - Pfr. 
Springer
Kinderstunde
Freitag, 14-tägig | 16 Uhr | Pfarrhaus 
Schönburg (nach den Sommerferien)
Ansprechpartnerin: Nicole Fox (0151 
41227780)

Possenhain
01.10. | Erntedankfest
9 Uhr | Erntedankfestgottesdienst  - 
Pfr. Springer
26.11. | Ewigkeitssonntag
9 Uhr |  Gottesdienst mit Abendmahl - Pfr. 
Springer

Mertendorf
08.10. | 18. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr | Erntedankfestgottesdienst  -  
Pfr. Springer
19.11. | Vorl. Sonntag d. Kirchenjahres
14 Uhr | Gottesdienst zum Ewigkeitssonn-
tag mit Abendmahl, anschl. Glockenläuten 
- Pfr. Springer
Kirchenchor
Mittwoch, 19.30 Uhr | 14-tägig | Gasthaus 
Punkewitz
Seniorenkreis
einmal im Monat, dienstags 14.30 Uhr, im 
Gemeinderaum nach Absprache

Wethau
08.10. | 18. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr | Erntedankfestgottesdienst in Mer-
tendorf  - Pfr. Springer
19.11. | Vorl. Sonntag d. Kirchenjahres
11 Uhr | Gottesdienst zum Ewigkeitssonn-

tag mit Abendmahl - Pfr. Springer
Frauenhilfe
Mittwoch, 25.10. und 22.11. | 15 Uhr | Kir-
che Wethau

Wettaburg 
08.10. | 18. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr | Erntedankfestgottesdienst in Mer-
tendorf – Pfr. Springer
19.11. | Vorletzter Sonntag d. Kirchen-
jahres
10 Uhr | Gottesdienst zum Ewigkeitssonn-
tag mit Abendmahl - Pfr. Springer

Einladung zum Martinsumzug in 
Schönburg
Am Freitag, den 17.11.23 findet der Mar-

tinsumzug in 
Schönburg statt. 
Die Kinder tref-
fen sich mit den 
Eltern um 17 
Uhr in der Kirche 
von Schönburg. 
Nach einem 
kurzen Anspiel 
zum Leben vom 

Heiligen Martin starten wir um 17.30 Uhr 
vor der Kirche mit dem Laternenumzug. 
Die Schönburger Blasmusikanten werden 
den Umzug musikalisch begleiten und die 
Feuerwehr wird die Verkehrswege sichern. 
Nach dem Umzug werden wir an der Feuer-
schale im Innenhof des Bildungshauses das 
Teilen üben und bei Imbiss und Getränken 
gemütlich den Abend ausklingen lassen.
Alle Kinder und Eltern aus Schönburg und 
Possenhain sowie aus der Umgebung sind 
ganz herzlich eingeladen!
  Pfr. St. Springer
 i. A. der Kirchgemeinden Schönburg 
 und Possenhain

Gottesdienste und Gemeindekreise

Kirchspiele Schönburg-Possenhain & Mertendorf
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In der Onlinefassung aus Datenschutzgründen nicht verfügbar.

Gottes Segen allen unseren Geburtstagskindern

Foto: Pixabay, Manfred Richter

Denn deine Gnade reicht, 
wo weit der Himmel ist,

und deine Treue, 
so weit die Wolken gehen.

Psalm 108, 5

Freud und Leid
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In unseren Gemeinden wurden getauft (ohne Namen):
08.07. (Ebersroda)  aus Naumburg , 
Taufspruch: Gal. 3, 26,
11.08. (Dom)   aus Pfäffikon (CH), 
Taufspruch: Psalm 36, 10,
10.09. (Wenzel)   aus Naumburg, 
Taufspruch: Josua 1,9,
10.09. (Wenzel)   aus Naumburg, 
Taufspruch: Ps. 139, 14,
10.09. (Schönburg)    
16.09. (Moritzkirche)    aus Leipzig, 
Taufspruch: Ps. 91,11.

In unseren Gemeinden wurden getraut:
08.07. (Ebersroda) Stehpan und Sandra Reinicke aus Naumburg, Trauspruch: Kol. 3, 13-14,
11.08. (Dom) Hannes Ritter und Lena geb. Mink aus Pfäffikon (CH), Trauspruch: Röm. 12,10,
16.09. (Wenzel) Robert Lange und Anja geb. Becker aus Naumburg, Trauspruch: Phil. 2, 2-4.

Ehejubiläum feierten aus unserer Gemeinde:
24.08. (Wenzel) Diamantene Hochzeit, Dr. Dietrich Toepfer und Ehefrau Gundula,
27.08. (Dom) Eiserne Hochzeit, Eberhard Sander und Ehefrau Rosmarie.

Aus unseren Gemeinden wurden heimgerufen:
Fritz Füchnter aus Naumburg im Alter von 90 Jahren,
Dr. Joachim Zaumseil aus Naumburg im Alter von 89 Jahren,
Erich Voigt aus Wethau im Alter von 86 Jahren,
Caritas Seeliger aus Naumburg im Alter von 96 Jahren,
Ulrich Kunze aus Naumburg im Alter von 84 Jahren,
Christine Schneider aus Naumburg im Alter von 91 Jahren,
Brunhilde Schmidt aus Naumburg im Alter von 83 Jahren.

Freud und Leid

N. Schwarz © Gem.briefDruckerei.de

Es kennt der Herr die Seinen und hat sie stets gekannt,
die Großen und die Kleinen in jedem Volk und Land;
er lässt sie nicht verderben, er führt sie aus und ein,
im Leben und im Sterben sind sie und bleiben sein.

Philipp Spitta 1843Philipp Spitta 1843

Freud und Leid
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Am letzten Freitag im August haben wir 
uns in der Moritzkirche mit einer Andacht 
und beim anschließenden „kulinarischen“ 
Empfang von Monika und Hans Zeller 
verabschiedet. Sie sind inzwischen nach 
Kassel, in die Nähe zu weiteren Familien-
angehörigen gezogen und haben sich dort 
auch schon in der neuen Wohnung etwas 
eingelebt.
Ehepaar Zeller haben sich in unserer 
Gemeinde ehrenamtlich sehr engagiert. 
Und so kamen in der Andacht auch alle Be-
teiligten und alle Aufgabenfelder, in denen 
sie ehrenamtlich tätig waren, noch einmal 
zur Sprache: Der Moritz-Othmar-Chor, zu 
dem sie lange Jahre gehörten und den 
Monika Zeller auch einige Zeit geleitet hat, 
sang. Die Flötengruppe, in der beide spiel-
ten, gestaltete die Andacht musikalisch 
aus, ebenso unsere ehemalige Assisten-

zorganistin an St. Wenzel, Julia Raasch, die 
(wie auch viele andere, darunter die Auto-
rin :-)) Zellers große Gastfreundschaft „zu 
spüren“ bekam. Der Geschäftsführer des 
August-Reinstein-Hauses, Herr Bretschnei-
der, und die Hausleiterin des Luisenhauses, 
Frau Schulz, sprachen Dankesworte.
Hans Zellers Engagement im Besuchskreis 
und Monika Zellers langjährigem Einsatz 
beim Weltgebetstag kamen ebenso dank-
bar zur Sprache wie ihre regelmäßige Be-
teiligung bei der Pflege des Domgartens. 
Auch Familie Zeller bedankte sich für die 
vielen Menschen für gute gemeinsame 
Jahre.
Wir wünschen den Beiden von ganzem 
Herzen Gottes Segen für ihren Neuanfang 
in Kassel!
Und freuen uns jederzeit auf ein Wiederse-
hen.  Pfrn. Chr. Lang

Abschied von Ehepaar Zeller

Mitte August traf sich der Frauenkreis 
wieder zu einem Grillabend im Pfarrgarten 
der Moritzkirche. Den lauen Sommerabend 
verbrachten wir mit angeregten Gesprä-
chen, lukullischen Genüssen und zum Ab-

schluss einer Andacht in der Moritzkirche.
Ein Dank an alle, die den Abend mit vorbe-
reitet haben!
 Pfrn. Lang

Frauenkreisabend im Pfarrgarten

 Foto: Lang

Aus unseren Kirchengemeinden
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Junge Gemeinde
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Zunächst möchten wir von der erfolgrei-
chen Mitgliederversammlung am 30. Juni 
berichten, die nach längerer Zeit wieder 
im Haus der Kirche durchgeführt werden 
konnte. Wir danken ganz herzlich den 
langjährigen Vorstandsmitgliedern Sigurd 
Susch und Ulrich Will, die auf eigenen 
Wunsch den Vorstand verlassen haben, 
für ihre unermüdliche Vereinsarbeit. Ohne 
sie würde es den Verein nicht geben, wie 
er heute ist. Die zahlreichen Verdienste, 
die sich beide erworben haben, können 
hier nicht aufgezählt werden und sollen an 
anderer Stelle gewürdigt werden.
Wir freuen uns außerordentlich, mit Frau 
Prof. Dr. Katharina Best ein neues Vor-
standsmitglied gewonnen zu haben und 
wünschen ihr eine erfolgreiche Arbeit 
für den Verein. Berichten möchten wir 
zudem von der Vernissage der Ausstellung 
„Howey & Zimmermann in Naumburg“. 
In ihr begegnen sich die Bildhauerin und 
der Fotograf als Paar und als Künstler. 
Elisabeth Howey modelliert organische 
Formen – Kay Zimmermann befasst sich 
mit Strukturen in der Natur. In der Ausstel-
lung, die freitags bis sonntags von 14 bis 

17 Uhr und nach Voranmeldung besichtigt 
werden kann, treffen erfundene, wesenhaf-

te Skulpturen 
auf gefundene 
Vielgestalt 
von Wasser 
und Pflanzen. 
Den mit viel 
Interesse aufge-
nommenen 
Vortrag zu den 
Künstlern hielt 
Susanne Knorr, Vorsitzende des Kunstver-
eins Erfurt und Kuratorin an der Kunsthalle 
Erfurt. Wir freuen uns, sie und die Künstler 
zur Finissage am Sonnabend, den 14. Ok-
tober, 15 Uhr, wieder begrüßen zu dürfen.
Eine zu dieser Zeit ungewohnte Emsigkeit 
wird sich im Herbst/Winter in der Moritz-
kirche ausbreiten. Unter der Leitung von 
Dozent Ing. Philipp Hesse, Architekt AIK TH 
und Vorstandsmitglied ICOMOS Dänemark 
findet im Studiengang Architektur der Fa-
kultät Architektur und Stadtplanung an der 
Fachhochschule Erfurt ein Seminar mit dem 
Titel „Grundlagen der Bestandserfassung – 
Bauforschung“ statt, das sich ausschließlich 
mit der Moritzkirche Naumburg beschäf-
tigen wird. Die Studierenden entwickeln in 
diesem Seminar durch Teilhabe an prak-
tischen Bestandserfassungen vor Ort und 
deren Dokumentation ein Verständnis für 
den Kirchenbau im Mittelalter. Bauzeitliche 
Konstruktionstypen und -details, sowie die 
Grundrissgestaltung werden zeichnerisch 
erfasst und beschrieben. Damit werden wir 
zum ersten Mal über eine wissenschaftlich 
erstellte Bauaufnahme und Dokumentation 
der Moritzkirche verfügen.
Mit den besten Wünschen für eine geseg-
nete Herbstzeit. 
Für den Vorstand,
Guido Siebert

Fördervereins Moritzkirche Naumburg e.V.

Aus unseren Kirchengemeinden
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Seit diesem Juli arbeite ich zur Hälfte als 
Regionalpfarrer für Jugend- und Konfir-
mandenarbeit mit Schwerpunkt in der 
Region Finne im Kirchenkreis Naum-
burg-Zeitz. Daneben werde ich im Okto-
ber die Lehrvertretung am Lehrstuhl für 
Kirchengeschichte an der Universität Jena 
übernehmen. 
Das bedeutet, dass mein Predigtauftrag 
insbesondere in der Naumburger Ge-
meinde nun endet und ich mich anderen 
Aufgaben zuwenden werde. 
Durch die neuen Herausforderungen ist 
es mir nicht mehr möglich, den Theophil-
kreis weiterhin zu verantworten. Das letzte 
Treffen wird von meiner Seite aus am 10. 
Oktober um 19 Uhr stattfinden.
Meine Arbeit im Rahmen der Predigtreihe 

„Prominenz im Gespräch“ werden Michael 
Bartsch und Lars Fiedler übernehmen.
Damit geht nun ein Weg zu Ende, der 2009 
vor 14 Jahren anfing, als ich am Dom mein 
Vikariat begann und danach die Möglich-
keit hatte, weiter als Pfarrer der Gemeinde 
zu dienen. 
Viele schöne Erlebnisse, spannende 
Gespräche und intensive Begegnungen 
nehme ich aus dieser Zeit mit. Sie werden 
mir stets im Gedächtnis bleiben. 
Für alle Unterstützung, Engagement und 
Hilfsbereitschaft möchte ich herzlich danke 
sagen. Ich wünsche allen Ehren- und 
Hauptamtlichen in der Gemeinde Courage 
und Freude bei der Verkündigungsarbeit.
 Ihr Roland M. Lehmann

Pfarrer Lehmann wechselt die Stelle

Im Namen des Ge-
meindekirchenrates 
und unserer Pfar-
rer danke ich Herrn 
Dr. Lehmann ganz 
herzlich für all sein 
Wirken in unserer 
Gemeinde! Er hat 

mit seiner Arbeit in all den Jahren unsere Ge-
meinde in vielfältiger Weise bereichert und 
viele Menschen begleitet. Wir wünschen 
Herrn Dr. Lehmann Gottes Segen und wei-
terhin Freude und Esprit an seinem Dienst 
als Pfarrer und an der Universität Jena. 
 Wolfgang Berzau, Vors. GKR

Adieu und herzlichen Dank

Anne Günther/Uni Jena

Was Sie sonst noch wissen sollten
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Gemeindebüro
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 9–12 Uhr,
Di: 14–16.30 Uhr, 
Gemeindesekretärinnen: 
Gudrun Vogt u. Birgit Schütze
Naumburg, Domplatz 8, Tel. 20 15 16,
info@kirche-naumburg.de

Vorsitzende Gemeindekirchenrat
Naumburg
Wolfgang Berzau, Tel. 77 20 66
Schönburg
Udo Henschler, Tel. 70 21 70
Mertendorf
MIchael Selig, Tel. 034445 189867

Verkündigungsdienst 
Pfr. Michael Bartsch, Domprediger-
gasse 5, Tel. 20 00 06, Fax 201631,
pfaminaumburg@t-online.de
Pfrn. Christina Lang, Moritzberg 31,
Tel. 77 82 01, Fax 750631,
lang-christina@gmx.de
Pfr. Lars Fiedler, 
Tel. 711 82 24, lars.fiedler@ekmd.de
Pfr. Steffen Springer, Wethau,
Funkenburg 26, Tel. 798 59 21,
steffen-springer@gmx.de
Wenzelsorganist Nicolas Berndt,
buero.hildebrandtorgel.nmb@gmail.com
Domkantor KMD Jan-Martin Drafehn,
Tel. 0170 242 59 19,
domkantor.naumburg@t-online.de
Assistenzorganist Karl Eckel,
Tel. 0163 7951764
buero.hildebrandtorgel.nmb@gmail.com
Gemeindepädagogin Anne Klein
anne.klein@ekmd.de 
Klinikseelsorger 
Pfr. Jürgen Pillwitz,Tel. 210 33 90 (Klinik 
Naumburg), juergen.pillwitz@ekmd.de

Kirchenkreis Naumburg-Zeitz
www.kirchenkreis-naumburg-zeitz.de
Kreiskirchenamt, Charlottenstraße 1,
Tel. 76 72 00, Fax 767221
Superintendentur, Superintendentin 
Ingrid Sobottka-Wermke,
Othmarsplatz 10, Tel. 781 49 83,
kirchenkreis.naumburg-zeitz@ekmd.de
Kirchenkreisarchiv, Matthias Müller,
Othmarskirche, Tel. 699 19 03,
archiv.naumburg@kk-mer.de

Diakonie Naumburg-Zeitz
www.diakonie-naumburg-zeitz.de
Geschäftsstelle, Lepsiusstr. 4, Tel. 233 70
Ambulant Betreutes Wohnen,
Grochlitzer Straße 54, Tel. 233 70
Seniorenwohnen, Lepsiusstr. 4,
Tel. 233 70
Sozialstation, Grochlitzer Str. 53,
Tel. 781 22 68
Schuldnerberatung, Suchtberatung,
Grochlitzer Straße 55, Tel. 233 71 30

Weitere
Kind-Eltern-Zentrum Arche Noah,
Domplatz 2, Tel. 703171
Evangelische Domschule St. Martin,
Tel. 23 05 10; Hort: Tel. 23 76 72
Friedhof St. Othmar, Schulstr. 16,
Tel. 77 59 93, Fax 20 11 46,
Egbert Rockstroh: Tel. 0174 274 10 57
Landeskirchliche Gemeinschaft, 
Pastor Johannes Türpe, Georgenmauer 
5b, 
Tel. 20 30 23, info@lkg-naumburg.de
Herberge zur Heimat, Neuengüter 16,
Tel. 77 41 87
Naumburger Hospizverein,
Tel. 0170 969 19 47,
info@naumburger-hospizverein.de
Telefonseelsorge, Tel. 0800 111 0 111

Sprechen Sie uns an 

Kontakte
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